
Kursnummer: FB250314B
(Bitte bei der Anmeldung angeben)

Termin:
Freitag 14.03.2025 11:00 - 18:30 Uhr
Samstag 15.03.2025 09:00 - 16:30 Uhr

Zeitumfang: 16 Stunden à 45 Minuten

Ort: martas | Gästehäuser Hauptbahnhof
Berlin
Seydlitzstr. 20
10557 Berlin

Didaktik: Vortrag, Videodemonstration,
Fallbeispiele, Gruppenarbeit, Rollenspiel

Zielgruppen: Psycholog:innen,
Neuropsycholog:innen, PP und KJP

Teilnehmendenzahl: max. 25 Personen

PTK-Punkte: beantragt (analog anerkannt
bei der Ärztekammer)

GNP-Akkreditierung:
Curr. 2007: 16 Stunden zu Punkt 09 Spezielle
Neuropsychologie: Definition, Diagnostik
und Therapie neuropsychologischer
Störungsbereiche
Curr. 2017: Stunden zu Allgemeine
Neuropsychologie

Kursgebühr: 350,00 €

Inklusivleistungen:
In der Kursgebühr sind Tagungsgetränke,
Heißgetränke, ein kleiner Mittagssnack und
Gebäck am Nachmittag enthalten.

Zugelassene Weiterbildungsstätte der PTK
Bayern für Klinische Neuropsychologie

WENN DICH NEBEL UMGIBT, BLEIB STEHEN – Schwierige
Therapiesituationen und Beziehungsgestaltung
Mag. Dr. Andrea Fahlböck
Institut für Neuropsychologische Rehabilitation, A-Villach

Inhalt:

Es kann immer passieren, dass man als Behandler mit gewissen Klienten die Orientierung verliert.

Wichtig ist dies zu bemerken bzw. zu reflektieren. In diesem Zusammenhang liegt
der Schwerpunkt des Workshops auf dem gemeinsamen Erheben von verschiedenen
Schwierigkeiten.

In weiterer Folge werden mit Hilfe eines individuellen Fallkonzepts und des Prozessmodells von
Kanfer, F.  al (2012)  Problembereiche zugeordnet und bearbeitet.      

Literaturempfehlungen:

● Noyon, A. & Heidenreich, T. (2020) Schwierige Situationen in Therapie und
Beratung: 34 Probleme und Lösungsvorschläge. Mit E-Book Inside. Beltz:
Weinheim.

● Gandras, G. (2021). Die Therapeutische Beziehung in der Psychotherapie: Vom
Erstgespräch bis zum Therapieabschluss. Springer: Berlin

Zur Person:

Dr. Andrea Fahlböck ist seit mehr als 30 Jahren im Bereich der Neuropsychologie und
der Psychotherapie tätig. Sie hat sowohl Erfahrungen in der postakuten Rehabilitation wie
auch der ambulanten Versorgung von Menschen nach erworbener Hirnschädigung. Sie ist seit
vielen Jahren in der Lehre tätig, unter anderem in Ausbildung, Weiterbildung, Selbsterfahrung,
Verhaltensmanagement bei Menschen mit erworbener Hirnschädigungen und emotionsbasiertes
Arbeiten im Behandlungskontext.


